
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Tagungsleitung:  Vera Holstein, Landesverband BW der Lebenshilfe e.V. 

Christa Grünenwald, LAG WfbM Baden-Württemberg e.V. 
    
Tagungsbeitrag: Euro 185,-- (inkl. Tagesverpflegung) 
 
Informationen: Angelika Krusemark, LAG WfbM Baden-Württemberg e.V. 
   Telefon: 0711/280487-80, E-Mail: a.krusemark@lag-wfbm-bw.de  
 
 
Anmeldungen werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. Eine Anmeldebestätigung wird 
versandt. 

 
Viele offene Fragen zum BTHG!? 

 
Fachtag für MitarbeiterInnen der Sozialdienste 
 
Donnerstag, 24.10.2019, 9:00 – 16:30 Uhr 
KVJS-Tagungszentrum, Schloßstraße 31, 71083 Herrenberg-Gültstein 
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„Viele Ideen wachsen besser,  

wenn man sie in ein anderes Hirn umpflanzt,  

als sie in dem zu belassen, aus welchem sie stammen.“ 

 

Dieses Zitat von Oliver Wendell Holmes (1809-1894), Arzt und Schriftsteller, stellen wir 

unserem Fachtag „Viele offene Fragen zum BTHG!?“ voran. 

 

 Wir möchten mit Ihnen, den Fachleuten, gemeinsam Ideen wachsen lassen – 

nämlich: wie wir die offenen Fragen zur Umsetzung des BTHG im Sinne der 

Menschen mit Behinderungen beantworten können. 

 Wir möchten mit Ihnen den Umsetzungsstand betrachten. 

 Wir möchten Ihnen Gelegenheit zum Austausch geben. 

 Wir möchten mit Ihnen schauen, was Sie in den Einrichtungen und wir auf 

Landesebene als nächstes angehen müssen. 

 
 

PROGRAMM 
 

ab 9:00 Uhr  Anreise, Begrüßungskaffee 
          

09:30 Uhr  Begrüßung  
   Vera Holstein, Landesverband BW der Lebenshilfe e.V. 
   Christa Grünenwald, LAG WfbM BW e.V. 
     

09:40 Uhr  Bilanz und weitere Schritte zur Umsetzung des BTHG 
Einführung und Statement  
Ingo Pezina, Landesverband Baden-Württemberg der 
Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung e.V. 

 

Wissenschaftliche Begleitforschung der modellhaften 
Erprobung des BEI-BW –  
zentrale Ergebnisse und weitere Schritte 
Prof. Dr. Sandra Fietkau, Evangelische Hochschule Ludwigsburg  
 

Teilhabeplanverfahren in Baden-Württemberg 
Bettina Süßmilch, Kommunalverband für Jugend und Soziales 
Baden-Württemberg 
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
11:10 Uhr 

GELEGENHEIT ZUR KAFFEEPAUSE  
    

11:40 Uhr  Vorbereitung von Leistungsbeschreibungen 
   Aspekte und Materialien 
   Michael Abele, Stiftung Haus Lindenhof 
 

Werkstatt im Wandel – Wie muss sich Werkstatt 
zukünftig aufstellen, um mit den Herausforderungen 
und offenen Fragen des BTHG umzugehen? 
Sichtweisen 
Andrea Stratmann, BAG WfbM/Gemeinnützige Werkstätten und 
Wohnstätten GmbH 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
ab 12:45  UHR  

MITTAGSPAUSE 

 

13:45  Diskussionsstationen zu Fragen der Umsetzung des 
BTHGs  
Jetzt sind Sie an der Reihe, liebe TeilnehmerInnen! 
In zwei Gesprächsrunden à 45 Minuten wollen wir Ihnen in 
von KollegInnen moderierten Kleingruppen die Gelegenheit 
geben, sich zu drängenden Fragestellungen rund um die 
Umsetzung des BTHGs auszutauschen, Erfahrungen zu 
teilen, Ideen zu sichern, nächste Schritte zu planen.  
 
Moderation: Egon Streicher, LAG WfbM Baden-Württemberg e.V. 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
14:30 Uhr 

GELEGENHEIT ZUR KAFFEEPAUSE  
 

15:45  Auswertung und Ausblick – Gemeinsam nächste 
Schritte denken 
Die Quintessenz der Diskussionsstationen und Fortlauf des 
Prozesses. 
Egon Streicher 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
16:45 Uhr  

Ende der Veranstaltung  


